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Stiftungsprofessuren in Deutschland
Zahlen, Erfahrungen, Perspektiven

Dem privaten Engagement an Hochschulen kommt in Zeiten knapper
öffentlicher Mittel eine immer größere Bedeutung zu. Seit vielen Jahren
haben sich Stiftungsprofessuren als eine Form des privaten Engagements
etabliert. Stiftungsprofessuren bauen Brücken zwischen Förderern, Hoch-
schulen und Professoren. Sie stärken Forschung und Lehre an Hoch-
schulen und befördern die Zusammenarbeit von Wissenschaft und
 Gesellschaft. Das sagen die Einen. Stiftungsprofessoren betreiben
 Auftragsforschung und sind in ihrer Arbeit nicht frei. Sie sind Fremd-
körper in der Hochschule und können nur auf Kosten anderer Fächer
weitergeführt werden. Das sagen die Anderen. 

Klar ist: Stiftungsprofessuren sind aus der deutschen Hochschulland-
schaft nicht mehr wegzudenken. Erstmalig hat der Stifterverband im
 Rahmen einer Studie Zahlen und Fakten zu Stiftungsprofessuren erhoben.
Hierbei hat er Hochschulen, Förderer, Stiftungsprofessoren und Mini-
sterien auch zu ihrer Einschätzung der Zusammenarbeit befragt. Wir
möchten nun mit allen Beteiligten gemeinsam Erfahrungen und
 Herausforderungen bei der Einrichtung und Umsetzung von Stiftungs-
professuren diskutieren und Perspektiven für ihre Weiterentwicklung
formulieren. 



10. November 2009

Dienstag

10.30 Uhr Begrüßung 
Prof. Dr. Andreas Schlüter, Generalsekretär des Stifterverbandes, Essen

10.40 Uhr Keynote I: „Warum die Wirtschaft Professuren stiftet“
Deutsche Telekom AG (angefragt)

11.10 Uhr Stiftungsprofessuren in Deutschland – 
Die Ergebnisse der Studie im Überblick 
Dr. Volker Meyer-Guckel, stellv. Generalsekretär des Stifterverbandes, Essen 

11.30 Uhr Podiumsdiskussion
Stiftungsprofessuren – Erfolgsmodell oder Mogelpackung?

Dr. Erhard Klotz, Oberbürgermeister a.D., Geschäftsführer der  
Dieter Schwarz Stiftung gGmbH, Neckarsulm

Prof. Dr. Ute von Lojewski, Präsidentin der Fachhochschule Münster

Prof. Dr. Petra Moog, Lehrstuhl für Unternehmensnachfolge, Universität 
Siegen

Prof. Dr. Werner Müller-Esterl, Präsident der Johann Wolfgang Goethe-
Universität Frankfurt 

Prof. Dr. Andreas Schlüter, Generalsekretär des Stifterverbandes, Essen 

Moderation: 
Jan-Martin Wiarda, Die ZEIT, Hamburg

12.45 Uhr Mittagsimbiss 



13.45 bis parallele Themenforen
15.15 Uhr

FORUM 1 
Zwischen Eigen- und Gemeinwohlinteresse? 
Wie Wirtschaft und Wissenschaft zum beiderseitigen Nutzen 
zusammenarbeiten können

Impulse: 
Prof. Dr. sc.tech. Horst Hippler, Rektor der Universität Karlsruhe

Prof. Dr.-Ing. Kirsten Tracht, Daimler-Stiftungsprofessur für Prozessgerechte 
Technologiegestaltung, Universität Bremen 

Dr.-Ing. Uwe Koser, Audi AG, Wissenschaftsprojekte, Ingolstadt

Moderation: 
Dr.-Ing. Thomas Kathöfer, Generalsekretär der Hochschulrektorenkonferenz, Bonn 

FORUM 2 
Monokultur oder Artenvielfalt? 
Welche Disziplinen von Stiftungsprofessuren profitieren 

Impulse: 
Prof. Dr. Ulrich Dirnagl, Schilling-Stiftungsprofessur für Klinische 
Neurowissenschaften, Leiter der Abteilung für Experimentelle Neurologie, 
Charité-Universitätsmedizin Berlin 

Prof. Dr. Stefan Zerbe, Professur für Umwelt und Angewandte Botanik, 
Freie Universität Bozen 

Prof. Dr. Gerhart von Graevenitz, Rektor der Universität Konstanz (angefragt) 

Moderation: 
Prof. Dr. Axel Horstmann, Geistes- und Gesellschaftswissenschaften, Nieder-
sächsisches Vorab, Geschäftsleitung VolkswagenStiftung, Hannover

FORUM 3
Ehrbarer Kollege oder Handlanger der Wirtschaft? 
Welche Rolle Stiftungsprofessoren in der Hochschule spielen

Impulse: 
Jun.-Prof. Dr. Kathia Esperanza Serrano-Velarde, Stiftungsjuniorprofessur
für Kultur-, Institutions- und Organisationssoziologie, Ruprecht-Karls-Universität
Heidelberg 

Prof. Dr.-Ing. Dimosthenis Trimis, Stiftungsprofessur für Gas- und Wärmetechnische 
Anlagen, Technische Universität Bergakademie Freiberg 

Prof. Dr. Hans Wiesmeth, Rektor der Leipzig Graduate School of Management (HHL) 

Moderation: 
Dr. Ulrich Schreiterer, Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung

15.15 Uhr Kaffeepause



15.45 Uhr Keynote II: „Warum die Hochschulen mehr Stiftungsprofessuren 
brauchen“ (…und wie die Politik dabei helfen kann)
Dr. Josef Lange, Staatssekretär im Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft 
und Kultur, Hannover

16.15 Uhr Abschlussrunde
Von der Stiftungsprofessur zum Endowed Chair – 
Perspektiven für die Weiterentwicklung 

Prof. Dr. Ulrich Dirnagl, Schilling-Stiftungsprofessur für Klinische 
Neurowissenschaften, Leiter der Abteilung für Experimentelle Neurologie, 
Charité-Universitätsmedizin Berlin  

Dr. Josef Lange, Staatssekretär im Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft 
und Kultur, Hannover 

Dr. Volker Meyer-Guckel, stellv. Generalsekretär des Stifterverbandes, Essen

Loring Sittler, Generali Deutschland Holding AG, Zukunftsfonds, Köln

Prof. Dr. Hans Wiesmeth, Rektor der Leipzig Graduate School of Management (HHL)

Moderation: 
Jan-Martin Wiarda, Die ZEIT, Hamburg

17.15 Uhr Ende der Veranstaltung

Ganztägig Wie erfolgreich Professuren gestiftet werden können 

Informationsstand des Stifterverbandes im Foyer des Wissenschaftszentrums
Hochschulen und (potentielle) Förderer können sich im Rahmen der Veranstal -
tung weitergehend über das Thema Stiftungsprofessuren und über das Dienst -
leistungsangebot des Stifterverbandes bei der Errichtung und Begleitung von
 Stiftungsprofessuren informieren und persönlich beraten lassen. 

Was müssen Förderer grundsätzlich bei der Einrichtung von Stiftungsprofessuren
bedenken? Gibt es rechtliche Hindernisse? Wie finde ich die richtige Hochschule?
Wie funktioniert ein  Berufungsverfahren? Wie kann die Zusammenarbeit mit
 einem Stiftungsprofessor aussehen? Wie viel Geld muss man in die Hand  nehmen?  
Wie kann der Stifterverband bei der Einrichtung  einer  Stiftungsprofessur helfen?

Auf diese und weitere Fragen erhalten Sie Antworten an unserem Informationsstand



Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft
Barkhovenallee 1
45239 Essen
Telefon (02 01) 84 01-0
Telefax (02 01) 84 01-3 01
mail@stifterverband.de
www.stifterverband.de

Anfahrtsplan zum Wissenschaftszentrum Bonn

Bei Rückfragen:
Melanie Schneider
Telefon (02 01) 84 01-1 70
Telefax (02 01) 84 01-2 15
melanie.schneider@stifterverband.de

Adresse der Veranstaltung:
Wissenschaftszentrum Bonn
Ahrstr. 45
53175 Bonn


